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MKM Infoblatt Argumentarium Vorteile Musikschulverband 

Beilage 2 zum MKM Infoblatt „Gemeindeverbände im NÖ Musikschulwesen“ 
Stand: 04. März 2024 

In der folgenden Aufstellung (= Beilage 2 zum MKM Infoblatt „Gemeindeverbände im NÖ 

Musikschulwesen“) finden Sie mögliche Argumentarien hinsichtlich der Vorteile eines 

Musikschulverbandes. Diese Argumentarien dienen Ihnen und allen mitwirkenden Personen als 

Unterstützung bei der Gründung eines Musikschulverbandes.  

 

Vorteile für Musikschülerinnen und Musikschüler 

• Der Verband kann für jedes Instrument/Fach verschiedene Lehrende anbieten und auch für 

unterrepräsentierte Instrumente fachspezifisch Lehrende anstellen 

• verlässliches und vielfältiges Fächerangebot 

• einfachere Ensemble- und Orchesterbildung, vielfältigere Möglichkeiten des 

Zusammenspiels 

• Ein Team für Fachgruppen, das sich um die Entwicklung der Schülerinnen und Schüler in 

der Fachgruppe kümmert (z.B. Blechbläser: welche Ensembles, welche Orchester …) 

• Es werden mehr Schülerinnen und Schüler in die höheren Leistungsgruppen geführt 

(Mittelstufe, Oberstufe) – mehr Silber- und Goldprüfungen 

 

Vorteile Eltern 

• einheitliche und transparente Schulgeldlösungen 

• breites und attraktives Fächerangebot sowohl Hauptfächer als auch Ergänzungsfächer 

• Tendenziell höhere bzw. gesicherte Unterrichtsqualität durch ein MEHR an Lehrenden, damit 

Kompetenzen und Qualifikationen, auch Talente können besser gefördert werden 

• effiziente Verwaltungsstrukturen (Geld kommt bei der Schülerin bzw. dem Schüler an) 

 

Vorteile für Lehrende 

• Durch höheres Beschäftigungsausmaß werden sich Lehrende eher in der Region ansiedeln und 

bilden somit eher ein Vorbild und eine Identifikationsfigur für Schülerinnen und Schüler. Sind 

Lehrende in der Region wohnhaft, können Sie tendenziell mehr Zeit investieren und sich in der 

kulturellen Entwicklung der Region einbringen. 

• Dies bringt weiters mehr Transparenz in Bezug mit mehreren Dienstverhältnissen der 

Musikschullehrenden - höheres Beschäftigungsausmaß bedingt geringere Anzahl an 

Anstellungsverhältnissen (Verträgen) 

• Arbeitsplatzsicherung in der Region - langfristige Absicherung des Arbeitsplatzes 

• Attraktivität durch großes Team mit vielen Fachkolleginnen und Fachkollegen zur 

Interaktion und damit auch positiver Motivation 
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• Mehrung der Gestaltungsmöglichkeiten 

• Kompetenzen der Einzelnen bzw. des Einzelnen können sich besser entfalten, weil sich die 

Zielgruppen erhöhen, da ein größeres Potenzial an Schülerinnen und Schülern 

angesprochen wird 

• verlässlichere Stundengarantie, durch höheres Beschäftigungsausmaß stärkere 

Identifikation und mehr Attraktivität für einen Wohnsitz in der Region  

 

Vorteile für die Musikschulleitung 

• Effizienzsteigerung der administrativen Abwicklung und damit mehr Zeit für pädagogisch-

künstlerische Leitung, die den Kompetenzen der Leiterinnen und Leiter entspricht 

• Gemeinde kann durch die zusammengelegte Verwaltung die Administration auf eine 

Person konzentrieren, dadurch ergeben sich Synergieeffekte 

 

Vorteile für den Verband/die Verbandsgemeinden 

• besseres und vielfältigeres Musikschulangebot zu selben Kosten 

• Anteil an der Gesamtentwicklung in ganz NÖ bekommt mehr Gewicht 

• ausgeprägte Gestaltungsmöglichkeiten und Mitspracherecht im Verband 

• gemeinsame Mitgestaltung und Entwicklung der Breiten- und Regionalkultur 

• Vereinfachung für Schülerinnen und Schüler sowie Eltern durch einheitliches Schulgeld 

• Nicht jeder Standort muss die Breite des Fächerangebots gewährleisten, Basisangebote 

und erweiterte Angebote mit Schwerpunktsetzungen und Spezialisierungen sind möglich 

• Identität in der Region 

• einfachere Bildung von großen Orchestern (Orchesterlandschaft) 

• Ressourcen der Verwaltung können minimiert werden 

• Musikschulverwaltung kann professionalisiert und damit Synergien geschaffen werden 

• regionale Arbeitgeber – Arbeitsplatzsicherung – Wertschöpfung in der Region - 

Regionalkultur 

Die Zusammenarbeit in der Musikschulregion/im Bezirk hat einen rechtlichen Rahmen 

• Stärkung der Region als Verbund mit kultureller Vielfalt 

• Jede Gemeinde hat dadurch einen Gewinn für ihr eigenes kulturelles Leben, den kulturellen 

Nachwuchs und die Jugendarbeit. 

• Das Ausbildungsniveau in der Region entwickelt sich homogen. 

• gemeinsame Projekte für die Breiten- und Talenteförderung 
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ZUSAMMENFASSUNG  

KURZVERSION ARGUMENTARIUM VORTEILE EINES MUSIKSCHULVERBANDS 

 

• breites, attraktives und verlässliches Fächerangebot (Hauptfächer, Ergänzungsfächer, 

Ensembles, Orchester, …) 

• einheitlichere und transparente Schulgeldlösungen in einer größeren Region 

• effiziente Verwaltungsstruktur (Geld kommt bei den Schülerinnen und Schülern an) 

• höheres Beschäftigungsausmaß → Ansiedlung der Lehrenden in der Region → 

Regionalkultur 

• Attraktivität und Motivation durch großes Team an Fachkolleginnen und Fachkollegen 

• größeres Potenzial an Schülerinnen und Schülern kann angesprochen werden 

• Stärkung der Region als Verbund mit kultureller Vielfalt 

• Jede Gemeinde hat dadurch einen Gewinn für ihr eigenes kulturelles Leben, den kulturellen 

Nachwuchs und die Jugendarbeit 

• gemeinsame Projekte für die Breiten- und Talenteförderung 

 

 

 

 

 

Zu diesem Thema sind im MKM folgende Informationen erhältlich: 

 

• MKM Infoblatt „Gemeindeverbände NÖ Musikschulwesen“  

(detaillierte Übersicht für Gründung und Erweiterung von Musikschul-Gemeindeverbänden) 

• Beilage 1: MKM Checkliste Vorarbeiten für Erstellung Verbandssatzung 

• Beilage 2: Sammlung Argumentarium Vorteile von Musikschulverbänden 

• Beilage 3: Muster Vereinbarung gemäß §4 NÖ Gemeindeverbandsgesetz 

• Beilage 4: Muster Verbandssatzung 


